Jiutelligenz- Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


FIJntelligem⸗Comtoir im Nosthause. 


AAngekommene Fremde vom 19. Januar. 
Herr Gutsp. v. Mikorski aus Makachowo, l. im weißen Roß; die Herren 
Gutsb. Freiherr v. Seydlitz aus Rombezyn, v. Bojauowski aus Skoraczewice und 
v., Weſierski aus Podrzyeze, l. in der gold. Gans; Hr. Gutsb. o. Radziminski aus 
Rybno, Hr. Oberamtm. Buſſe aus Zielinko, Hr. Oberamtm. Hildebrandt und Hr. 
Probſt Thainert aus Dakow, l. im Hötel de Berlin; Hr. Partik. Raczynski aus 
Warſchau, die Hrn. Gutsb. Nieſzkowskt aus Walichnowo, v. Kwilecki aus Moro; 
wnica, Laczynski aus Koscielec, v. Ros nowski aus Arcugowo, v. Skarzynski aus 
Kiaz no und v. Poninski aus Kokaczkowo, l. im Bazar; Frau Gutsb. Gräfin von 
Kwilecka aus Zedlitz, Hr. Gutsb. v. Brodowski aus Pfary, die Hrn. Kaufl. Lauſſot 
gus Beaune, Wetterhahn aus Stettin, Gintzel aus Berlin und Dick van Hees aus 
Frankfurt a/ M., l. im Hetel de Vienne; Hr. Oberamtm. Schatz aus Umientek, 
die Hrn. Gutsb. Graf v. Mielzynski aus Karezewo, v. Koſzutski aus Rudki, v. Ra⸗ 
czynski aus Zychlewo und v. Brzeski aus Zdzialkowo, l. im Hötel de Saxe; die 
Hrn. Gutsb. Baron v. Lauer aus Mur. Goslin und v. Gliſzezynski aus Warſchau, 
Hr. Kaufm. de la Cham aus Berlin, l. im Höôtel de Rome; Hr. Verwaltungs- 
Inſpektor v. Tomaſzewski aus Biezdrowo, l. in den drei Kronen. 7 13321 


1) Mothwendiger Verkauf. Syrzedaꝭ konieczna.. 
Ober⸗Landes⸗Gericht zu Glwny sad Ziemianski w Po- 


Das Rittergut Czekanowo nebſt Per⸗ Dobra szlacheckie Czekanowo 2 
tinzien, im Kreiſe Adelnau belegen, land⸗ przy leglosciami w powiecie Odola- 
ſchaftlich abgeſchaͤtzt auf 49,143 Rthlr. nowskim poloZone, przez Dyrekcyg 
20 ſgr., 5 pf. , zufolge der, nebſt Hypo⸗ Ziemstwa oszacowane na 49113 Tal, 
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thekenſchein und Bedingungen in der Res 
giſtratur einzuſehenden Tape, ſoll am 8. 
Auguſt 1842. Vormittags 10 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer⸗ 
den. Poſen, den 3. Januar 1842. 


2) Ediktalvorladung. Ueber das 
Vermögen des hieſigen Einwohners Ja⸗ 
cob Elkan Dziakoſzynski iſt am heutigen 
Tage der Concurs⸗Prozeß erdffnet wor⸗ 


den. Der Termin zur Aumeldung aller 


Auſprüche an die Concurs⸗Maſſe ſteht 
am 16. Februar 1842 Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Herrn Land u. Stadt⸗ 
Gerichts⸗Rath Zemſch im Partheienzim⸗ 
mer des hieſigen Gerichts an. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit feinen Anfprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. f 

ö Kempen, am 28. Auguſt 1841. 


Kbönjgl. Land- und Stadtgericht. 


3) Der Gutspaͤchter Ignatz Smatko⸗ 
wski zu Myſtki, und deſſen Ehegattin 
Valeria geb. v. Drwaska, haben mittelſt 
Vertrages vom 8. Maͤrz c. nach erreich⸗ 
ter Großjaͤhrigkeit der Letztern die Ge⸗ 
meinſchaft der Guter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Schroda, vm 16. Dezember 1841. 

Koͤnigl. Land⸗ und 


20 sgr. 5 fen, wedle taxy, moggcéj 
byé przeyrzanej wraz z wykazem hy- 
potecznym i warunkami w Registra- 
turze, maja byé dnia 8. Sierpnis 
1842 przed poludniem o godzinie 
10téj w mieyscu zwykléem posiedzen 
sadowych sprzedane. - 
Poznan, dnia 3, Stycznia 1849, 


Zapozew edyktalny, Nad maigt- 
kiem tuteyszego mieszkanca Jakuba 
Elkana-Dzialoszynskiego, otworzono 
dzis process konkursowy. Termin 
do podania wszystkich pretensyi do 
massy konkursowe€y wyznaczony iest 
na dzien 16. Lute go 1842 0 go- 
dzinie gtey przed poludniem w izbie 
stron tuteyszego Sadu przed Ur, S%- 


daia Zembsch. a 


Kto sig w terminie tym nie zglosf, 
zostanie 2 pretensyà swoig do massy 
wylaczony i wieczne mu w'tey mie= 
rze milczenie przeciwko drugim wie 


raycielom nakazanem zostanie. 


Kempno, dnia 28. Sierpnia 1841: 
Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


Podaje sig ninieyszem do publi- 
czne&) wiadomosci, Ze possessor dzie- 
rzawny döbr ziemskich Ignacy Smat- 
kowski w Mystkach i tego2 malZonka 
Walerya z Drweskich, kontraktem z 
dnia 8. Marca r. b. stawszy sig osta- 
tnia pelnoletnig, wspölnosé majatku 


i dorobku wytaczy li. ö 


Sdroda, dnia 16. Grudnia 184. 
Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski. ; 


— 115 — 


4) Der Halbhüfner Samuel Mybs und 
die unverehelichte Anna Maria Redler, 


beide aus Rogſen, haben mittelſt Ehe⸗ 


vertrages vom 4. d. M. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. ! 
Meſeritz, am 6. Januar 1842. 


Königl. Lands und Stadtgericht. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, Ze pölslednik Sa- 
muel Mybs i niezameZna Anna Ma» 
ria 2 Redleröw 2 Rogozinca, kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 4. m. 
b. wspölnosé majaiku i dorobku wy- 
kaczyli. 20 

Miedzyrzecz, d. 6. Stycznia 1842. 

Kröl: Sad Ziemsko-mieyski. 


5) Auktion. Im Auftrage des hieſigen Königlichen, Lande und Stadtge⸗ 
richts wird der Unterzeichnete im Termine den 26ſten d. Mts. Vormittags 
um 10 Uhr im Geſchaͤfts⸗Locale des obigen genannten Gerichts, einen ganzen 
Kutſchwagen auf 4 Federn, einen Jagdwagen auf Druckfedern, mehrere wiſſen⸗ 
ſchaftliche Bücher und 21 Stück verſchiedene chirurgiſche Inſtrumente, offentlich 

an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen. 8 
Poſen, den 18. Januar 1842. rd Bi 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Auktions⸗Commiſſarius. 


6) Der Schneidergeſelle Johann Carl Emanuel Bahtz, Sohn des vor: 
maligen Tambours und Schankwirths Bahtz hierſelbſt, geboren am 20. Novem⸗ 
ber 1771, iſt ſeit länger als 40 Jahren von hier abweſend und find ſeit dem Jahre 
1814 auch keine Nachrichten über ihn eingegangen. In dem genannten Jahre iſt 
er in der Stadt Liſſa, im Großherzogthum Poſen, zum Beſuch und angeblich nach 
Poſen fortgewandert. Da derſelbe nunmehr das 70ſte Lebensjahr zuruͤckgelegt ha⸗ 
ben würde, fo haben feine naͤchſten, uns bekannten Verwandten darauf angetragen, 
daß ihnen fein Vermögen, über welches eine Curatel angeordnet worden, nach er⸗ 
folgter feiner Todes erklaͤrung ausgeantwortet und eventualiter das dazu erforder⸗ 
liche Proclam erlaffen werden möge, Demnach fordern wir den gedachten Schnei⸗ 
dergeſellen Bahtz, eventualiter unbekannte Erben deſſelben hierdurch auf, inner⸗ 
halb zweier Jahre a dato ſich bei uns zu melden, oder ſeinen, reſp. ihren Aufent⸗ 
haltsort anzugeben unter dem peremtoriſchen Nachtheile, daß, nach erfolgter To⸗ 
deserklaͤrung, fein hier verwaltetes Vermögen feinen naͤchſten uns bekannten Ver⸗ 
wandten ausgeantwortet werden ſoll. | EINES ARE 
Neubrandenburg im Großherz. Mecklenburg⸗Strelitz, den 7. Januar 1842, 
8 a Waiſengericht hierſelbſt, N 


— 
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7) Der Kaufmann Herr Jacob Flata u in Poſen hat der hieſigen Synagoge, 
nachdem er bereits fruͤher zu dem Neubau derſelben huͤlfreich mitgewirkt hatte, einen 
ſeidenen, mit Silbertreſſen reich bordirten köſtlichen Vorhang vor der heiligen Lade 
geſchenkt. Dieſe unermüdete Wohlthäͤtigkeit des Geſchenkgebers veranlaßt uns, 
demfelben hiermit offentlich zu danken, und damit den innigen Wunſch zu verbin⸗ 
den: daß die goͤttliche Vorſehung dieſe ſeine unverkennbar fromme Handlungen mit 
ihren Segnungen belohnen moͤge! Pudewitz, den 31. December 1844. 

a Der Corporat ions Vor ſtea n d. 


8) Als Verlobte empfehlen ſich: The reſe Aſch. 
Poſen, den 17. Januar 1842. Dr. N. Lippmann. 
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9) Es wänfcht Jemand, von den reſp. Herren Beamten Beſchaͤftigung, ſeies 
in Expediren, ſei's in Kanzleiarbeiten, gegen angemeſſene Vergütung, zu erhalten. 
Näheres von der Expedition der Poſener Zeitung re E 


7 7 


10) Seidene und wollene Stoffe zu Maͤnteln und Kleidern, große Umſchlage⸗ 

Tuͤcher und Weſten in Sammet und Seide, werden in großer Auswahl zu bedeu⸗ 
tend herabgeſetzten Fabrik⸗Preiſen offerirt Markt No. 79., 1ſte Etage 

N sa e in Haufe des Eiſenhändler Herrn Ephraim, 


40) Untrügliches Harrdl à Fl. 4 ſgr., die berühmte Lowenpomade à 125 far.) 

und das erprobte Mittel zum Braun- oder Schwarzfarben der Haare à 175 ſor. 

unter Garantie, daß ſie die Mittel des Herrn Heime übertreffen, bei 7 

. * Klawir, Breslauerſtraße No. 36., in Poſen. 

12) Auf dem alten Markte No. 56 iſt vom 1ſten Oktober 1842 ab ein Laden 

zu vermiethen. ‚Näheres zu erfahren bei dem Hauseigenthuͤmeer i 
Se 80 5 Simon Kronthal., 


130 Eine oder auch zwei moͤblirte Stuben 60 mit oder auch e Betten, ſind 
vom Aften Februar an zu vermiethen Buͤttelſtraße No. 18 eine Treppe hoch, rechts. 


— 


14) 300 sztuk zdrowych do chowu zdatnych owiec W polows macidr sa 
na sprzeda2 w Seczepankowie pod Szamotulami. W idzie6 je moZna ka- 
2zdego czasu. j * 


— 
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